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Abschlussveranstaltung

BETEILIGUNGSVERFAHREN
EPPENDORFER MARKTPLATZ

Luftbild: CopterCloud
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UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKPLATZ - ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Rahmenbedingungen des Beteiligungsverfahrens
• Senatsprogramm Busbeschleunigung

• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

• Kapazitätssteigerung

• Barrierefreiheit

• Fahrgastkomfort und Sicherheit

• Mehrwerte für weitere Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer schaffen (ganzheitliche Planung)

Förderung des Radverkehrs
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UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKPLATZ - ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Rahmenbedingungen des Beteiligungsverfahrens

• Der Planung vorgelagertes Verfahren

• Angebot zur Mitwirkung

• Erarbeitung von Empfehlungen

• Empfehlungen fließen in den anschließenden Abstimmungsprozess 
ein 

• Abstimmungsprozess innerhalb der Verwaltung („Verschickung“) 

• Letztentscheidung liegt nicht in diesem Verfahren
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UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKPLATZ - ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Mitwirkende im Beteiligungsverfahren Eppendorfer Marktplatz
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UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKPLATZ - ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Entwicklung eines Planungsprozesses

Möglichst viele Ideen sammeln 
und daraus verschiedene 
Alternativen / Lösungsansätze 
entwickeln

„Erstes Filtern“
Systematische Beurteilung
 Prüfaufträge
 Vertiefte Abstimmung mit den 

Verkehrsbetrieben und Beteiligten

„Endgültiges Filtern“
 Fokus auf eine Variante
 Beteiligung politischer 

Entscheidungsträgerinnen und 
Entscheidungsträger

 Endgültige Abstimmung

Fortsetzung des formellen Planungsprozesses
 1. Verschickung

Stand des Beteiligungsverfahren 
Mai 2018
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ

Ablauf 17:30 – 20:00 Uhr

• Einführung

• Vorstellung der Lösungsvariante 

• Gesprächsphase in Gruppen
• Erläuterung der Ergebnisse

• Rückkopplung über den Umgang mit den Anliegen aus dem Beteiligungsverfahren

• Feedback im Plenum

• Weiteres Vorgehen
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ

Wer ist heute Abend hier? 

Anwohnerinnen 
und Anwohner

Gewerbetreibende
Kundschaft

Jung und Alt
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Vereine, Verbände, Initiativen
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ

Rückblick 

• Auftaktveranstaltung am 14. Juli 2017
Zusammentragen lokaler Perspektiven zur Umgestaltung 
des Eppendorfer Marktplatzes

• Erste PlanungsWerkstatt am 15. September 2017
Vorstellung und Erörterung von Alternativen für die 
Umgestaltung des Eppendorfer Marktplatzes

• Zweite PlanungsWerkstatt am 24. November 2017
Rückkopplung der Prüfergebnisse und Erörterung einer 
weiteren Alternative in Varianten



VORSTELLUNG DER 
LÖSUNGSVARIANTE 02
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Prüfungen der Varianten

Planung: SHP
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Lösungsvariante

 Barrierefrei ausgebaute 
und verlängerte Haltestelle

 Radverkehrsführung

 Neue Querungen

Planung: SHP
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Visualisierung

Luftbild: CopterCloud
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Visualisierung

*In der anschließenden Entwurfsplanung können sich noch Änderungen ergeben. Visualisierung: CopterCloud
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Visualisierung

Luftbild: CopterCloud
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Visualisierung

*In der anschließenden Entwurfsplanung können sich noch Änderungen ergeben.
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Visualisierung

Luftbild: CopterCloud
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ 

Visualisierung

*In der anschließenden Entwurfsplanung können sich noch Änderungen ergeben.



GESPRÄCHSGRUPPEN 03
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ

Austausch in Gesprächsgruppen

Klarer Fokus auf die Lösungsvariante: 

 Was müssen Sie wissen, damit Sie die Lösung im Detail
verstehen und nachvollziehen können?

 Wie wurden die im Beteiligungsverfahren ermittelten
Anliegen berücksichtigt?



ABSCHLUSS UND AUSBLICK 04
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ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UMGESTALTUNG EPPENDORFER MARKTPLATZ

Wie geht es weiter? 

• Entwicklung einer Detailplanung auf Grundlage des 
Verkehrskonzeptes aus dem Beteiligungsverfahren

• Erste Verschickung (Abstimmung mit den Trägern Öffentlicher 
Belange)

 voraussichtliche Vorstellung der ersten Verschickung im 
Regionalausschuss

• Abwägung der Stellungnahmen aus dem Verschickungsprozess
• Schlussverschickung 
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VIELEN DANK
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

Luftbild: CopterCloud
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